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Frankfurt / Main, April 2012
 five topics news 04
 die beratungsspezialisten der pentadoc für den gesundheitsmarkt
 Weil der Change zur richtigen Zeit kommen mussVeränderungen in Unternehmen sind unabdingbar. Doch ein strenges Um-setzen ohne die aktive Zusammenar-beit und Akzeptanz aller Beteiligten, zieht entweder einen zähen Prozess nach sich, oder wird womöglich sogar langfristig erfolglos bleiben. Wie Five Topics Ihr Unternehmen bei dem Change Prozess unterstützen kann erfahren Sie hier. Seite 3
 Turbulente Zeiten für die gesetzli-chen Krankenversicherungen„Die DRV übernimmt den Beitrags-einzug der Sozialversicherungsbei-träge von der GKV.“ Ist das der Plan, oder alles nur ein Missverständnis? Was steckt hinter diesen strategi-schen Schachzügen der DRV und auf was müssen sich die GKV’s langfristig einstellen? Seite 6
 Five Topics führt bisher größtes iskv_21c-Umstiegsprojekt erfolgreich zum AbschlussEffiziente Zielsetzung und Planung. Aber auch das gemeinsame Zie-hen an einem Strang sorgte dafür, dass Five Topics ihr bislang größtes Umstiegsprojekt erfolgreich mit der BKK Gesundheit umsetzen konnte. Ein Projekt, das von Anfang an sehr viel Aufmerksamkeit genoss. Warum, erfahren Sie hier. Seite 10
 quo vadis beitragseinzug gkv?!ist das thema jetzt vom tisch?seite 6
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32
 Five Topics – die Beratungsspezialisten zur Analyse und Optimierung der strategischen und operativen Veränderungsfähigkeit und - bereitschaft im Unternehmen.
 Haben Sie als Führungskraft auch schon einmal darüber nachgedacht, woran es liegt, dass einzelne Bereiche sich leichter damit tun, Veränderungen zu bewältigen oder gar aktiver zu betreiben, als an-dere? Oder warum es einigen Unternehmen besser als anderen gelingt, Veränderungen schnell und nachhaltig durchzuführen?
 „Stillstand ist Rückschritt“: Eines ist klar, Verände-rungen sind unabdingbar, damit die eigene Kranken-kasse auch in Zukunft weiter bestehen kann. Aber was tun, wenn sich einzelne Mitarbeiter oder ganze Abteilungen standhaft gegen neue Organisations-formen, Prozessabläufe oder die neue Standardsoft-ware wehren? Oder wenn Sie das Gefühl haben, dass die Qualifikationen zum Steuern und Umsetzen von Veränderungen, insbesondere das Handwerkszeug wie Methoden oder Verfahren, unzureichend sind?
 Fest steht, die strategischen Herausforderungen an die Krankenkassen sind in den letzten Jahren gestie-gen und werden sich weiter erhöhen.Neben der deutlich schärfer werdenden Wettbewerbs-situation sind
 • Politische Entwicklungen
 • Gesellschaftliche Entwicklungen
 • Erschwerte Kundenbindung
 • Service- und Produkterwartungen Ihrer Kunden • Fusions- und /oder Kooperationsszenarien
 • Einführungen neuer Softwaren
 • Weitreichende gesetzliche Änderungen
 nur einige Herausforderungen, die es zu meistern gilt.
 Es wird also künftig nicht mehr ausreichen, sich über Preis, Leistung oder Service zu differenzieren. Die Bereitschaft und Fähigkeit, sich als Unternehmen kurzfristig und nachhaltig verändern zu können, wird somit immer mehr zu einem Wettbewerbsvorteil.
 WiSSen Sie, WO ihr UnTernehmen STehT?Der Grad der Änderungsfähigkeit und der Änderungs-bereitschaft ist in jedem Unternehmen und häufig in jedem Fachbereich unterschiedlich. Um herauszufin-den, ob und wie die Organisation tatsächlich mit den Veränderungen mitgehen wird, ist es nötig, Verän-derungsbereitschaft messbar zu machen. Und um festzustellen, ob die Organisation grundsätzlich in der Lage ist, Veränderungen effizient und nachhaltig zu steuern und zu begleiten, muss das gleiche für die Veränderungsfähigkeit möglich sein. Five Topics hat hierzu standardisierte Bewertungsverfahren entwi-ckelt, auf deren Basis Veränderungsbereitschaft und Veränderungsfähigkeit gemessen und entsprechen-de Handlungs- und Veränderungsleitlinien generiert werden können.
 mArKTenTWiCKLUnGWir wissen, die häufigsten Anlässe für Veränderungen sind: Reorganisationen, Wachstumsinitiativen, verän-derte Unternehmensstrategie, Kostensenkungspro-gramme, veränderte Marktstrategie /Kundenanspra-che und Mergers & Acquisitions. Alles Themen, die Sie als Führungskraft massiv beschäftigen. Die Wieder-holungsrate von Veränderungen, ihre Komplexität und ihre existenzielle Bedeutung für Unternehmen steigen immer weiter. Veränderungsprozesse ver-laufen dabei selten ohne Probleme und liefern, wenn man genau und objektiv hinschaut, ebenso selten die erwarteten Ergebnisse.Es zeigt sich deutlich, dass nicht nur die Qualität einer Unternehmensstrategie, sondern auch die Durchgängigkeit, das Tempo und die Nachhaltigkeit, mit der diese umgesetzt wird, eine der zentralen Fra-gen der erfolgreichen Positionierung am Markt ist.
 eDiTOriAL / GrUSSWOrT
 Ralf Minning Vorstand Five Topics AG [email protected] Mobil: +49 172 829 45 63
 Joachim AdamVorstandFive Topics [email protected]: +49 173 860 48 00
 Sehr geehrte Damen und herren,
 hiermit erhalten Sie die neue Ausgabe der Five Topics news, dem Journal von Five Topics, das sich regelmäßig mit aktuellen und interessanten Themen rund um den GKV-markt beschäftigt.
 Mit den Five Topics News möchten wir Sie, als Ent-scheider im GKV-Umfeld, turnusmäßig über span-nende Themen im Umfeld der gesetzlichen Kran-kenkassen informieren. Darüber hinaus halten wir Sie über die Beratungswelt von Five Topics, unsere Themenfelder und aktuellen Mandate auf dem Laufenden.
 Die Five Topics AG ist das Beratungsunternehmen der Pentadoc-Gruppe speziell für den Gesundheits-markt. Die langjährige Erfahrung von Pentadoc spie-gelt sich in den Leistungen der Five Topics wider, welche fester Partner zahlreicher Krankenkassen ist und die Themen bewegt, die den Gesundheitsmarkt bewegen.
 Der Markenname Five Topics leitet sich von den fünf Beratungsschwerpunkten ab, die Five Topics besetzt:
 • Fusionsberatung M & A• Organisationsberatung• Prozessmanagement• Risikomanagement• Marketing
 Wir sind ein hochkarätiges Beratungsunternehmen und befinden uns seit der Gründung auf Wachstumskurs.
 Im neuen Jahr 2012 hat sich im GKV-Umfeld bereits einiges getan. Kurz vor dem Jahreswechsel über-raschten die Strategieüberlegungen der Deutschen Rentenversicherung die Kassenwelt. Seither wird zum Thema Beitragseinzug kontrovers diskutiert – unseren Beitrag zu diesem Thema finden Sie ab Seite 6
 Externe und interne Einflussfaktoren werden zukünf-tig mehr denn je dafür sorgen, dass Krankenkassen-organisationen sich verändern müssen. es wird also künftig nicht mehr ausreichen, sich über Preis, Leistung oder Service zu differenzie-ren. Die Bereitschaft und Fähigkeit, sich als Un-ternehmen kurzfristig und nachhaltig verändern zu können, wird somit immer mehr zu einem Wettbewerbsvorteil. Um Ihnen hier Sicherheit und Orientierung zu geben, haben wir unser Beratungsangebot erweitert. Der Change-Readiness Check der Five Topics AG ist das Beratungspaket für alle Krankenkassen, bei denen in Zukunft Veränderungen – sei es die Umstellung der Standardsoftware, die Implementierung neuer Organisationsformen, oder Veränderungen der Prozessabläufe – anstehen und die mit Hilfe von aus-geklügelten Werkzeugen das Changemanagement für diese Veränderungen angehen möchten. Alle Informationen zum Change Readiness Check finden Sie ab Seite 3 .
 Einen Praxisbericht des bis dato größten „iskv_21c-Projektes“ mit positivem Ausgang lesen Sie auf Seite 10.
 Zusammen mit Ihnen möchten wir neue Wege be-schreiten und in diesem Newsletter nicht nur über Praxiserfolge berichten, sondern auch durchaus kritische Themen beleuchten.
 haben wir ihr interesse geweckt? Das Vorstandsduo der Five Topics AG ralf minning und Joachim Adam freuen sich auf ihre Kontaktaufnahme.
 BerATUnGSSChWerPUnKT change-readiness check
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 Die Kriterien für die Bewertung der Interviewergeb-nisse sind Methoden und Handwerkszeug, Leader-ship, Kultur-Fit sowie Funktionales, Nicht- Funktiona-les und dysfunktionales Verhalten in Organisationen. Es wird also nicht nur auf eine Facette sondern breit geschaut. Wir greifen dabei auch auf Ihre Erfahrun-gen und Einschätzungen zurück. Zuerst analysieren wir Ihre Unternehmensbereiche auf Basis eines gemeinsamen Abstimmungsworkshops. Hierauf folgt die Anpassung auf Ihre Unternehmensspezifika, mit Hilfe eines Change-Radars. Die Basis stellt ein schriftlicher, ex-post anonymisierter Fragebogen mit Interviews, dessen Auswertung und Ergebnis wir in einem Abschlussbericht grafisch darstellen und in ein Change-Maturity Modell einordnen.
 Der Change-Readiness Check unterstützt Sie dabei, die Qualität zentraler Aspekte des Veränderungs-managements objektiviert einzuschätzen und für Sie selbst nutzbar zu machen und schafft damit die Voraussetzung für den Unternehmenserfolg. Erst wenn alle relevanten Faktoren des Veränderungspro-zesses transparent sind, ist ein effizientes Vorgehen möglich.
 Der Five Topics Change-readiness Check: Basis für die Optimierung des operativen und strategischen Change managements
 ihre VOrTeiLe
 • Kompetenz – maßgeschneidert für Sie
 • Schaffung von Transparenz über den eigenen Standort zur nachhaltigen Steigerung der Veränderungsfähigkeit und -bereitschaft der Organisation
 • individualisierung
 • einbindung der Führungskräfte und empowerment
 • Lernende Organisation und stetige Verbesserung
 • Bericht mit handlungsempfehlungen und ggf. handlungsplan für die Schritte in richtung Change excellence
 WAS iST ChAnGe eXCeLLenCe?Veränderung ist heute Normalität und Veränderungs-fähigkeit- und bereitschaft ein Wettbewerbsvorteil. Die Veränderungsfähigkeit und -bereitschaft müs-sen im Unternehmen zur Kernkompetenz entwickelt werden. Die Fähigkeit und Bereitschaft der Orga-nisation sich zu verändern ist (überlebens-)wichtig – jetzt und mehr denn je in Zukunft. Dieser Vorteil ist sehr schwer zu kopieren. Strategie muss es sein, schneller, effizienter und nachhaltiger zu agieren als andere und dabei große Veränderungsvorhaben von Außen und Innen umzusetzen und in einer lernenden Organisation Wissen und Erfahrungen zu verwerten.
 ChAnGe eXCeLLenCe WirKT in ALLen BereiChenEin Vorsprung Ihrer Krankenkasse gegenüber dem Wettbewerb ist dann möglich, wenn die Entwicklun-gen auf Basis der Strategie ganzheitlich bei Struk-turen und Prozessen aber auch Führung, Personal-entwicklung, Werten und Unternehmensleitbildern ansetzen. Wandel geschieht nicht von alleine, er muss gesteuert und begleitet werden! Deshalb ist es für den Erfolg unabdingbar, den eigenen Standort bzgl. Veränderungsfähigkeit und – bereitschaft des Unternehmens zu kennen: Die krankenkassenspezi-fische Lösung dafür haben wir entwickelt.
 WiSSen Sie, WO Sie STehen?Für den nachhaltigen Erfolg Ihrer Kasse ist es wichtig, sich jetzt schon darauf einzustellen. Genau, wie ein Patient vor einer Operation gecheckt wird, z.B. Röntgenbilder gemacht werden, aber auch sein ganzheitlicher Zustand betrachtet wird, ist bei Ver-änderungen Transparenz im eigenen Unternehmen erforderlich. Und zwar in Bezug auf alle relevanten Faktoren. Dazu bietet Five Topics einen Change-Readiness-Check.
 STeCKBrieF ChAnGe reADineSS CheCKWir liefern Ihnen in einem einheitlichen Paket:
 • Eine GAP-Analyse zur Feststellung der Verände-rungsfähigkeit und- bereitschaft einer Organisa-tion
 • Krankenkassenspezifische Anlässe sind die eige-ne Standortbestimmung und Unternehmens-Checkups, Fusionen / Merger, iskv_21c-Einfüh-rung, Due Dilligence, Risikomanagement
 • Vorgehen: Workshops und Interviews
 • Einordnung in das Five Topics Change-Maturity-Modell
 • Handlungsempfehlungen und –pläne
 strategisches CM
 • Optimierung der Veränderungsfähigkeit und Bereitschaft zur Kernkompetenz
 • Strategische Kulturentwicklung
 • Leadership
 • Zielbilder
 • Organisationales Lernen
 operatives CM
 • ReduktionspezifischerVeränderungsrisiken
 • ErhöhungderEffizenzvonVeränderungsprojekten
 • SchaffungvonNachhaltigkeitdurchVerankerungvon LösungeninLinien
 • ErreichenderSoll-Produktivität
 Wirkung
 • FähigkeitderOrganisationzumprofessionellenUmgang mitVeränderungenundLernprozesseninProjekten und Linien
 • StrategischePositionierung,Umsetzung,ZielundMission, sowieAktion/ReaktionaufMarkterfordernisse
 • ReduktionvonReibungsverlusten,Widerstand,Fluktuation, Produktivitätseinbrüchen
 • ReduktionvonWissensbarrieren
 • ProfessionalitätderWahrnehmungneuerRollen
 • VerbesserungderMotivationundMobilisierung
 Change-Fähigkeit
 Kultur als Kern
 FührungskräftealsMultiplikatoren
 Veränderungsbereitschaft
 Der Five Topics Change-readiness Check
 change-readiness check
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 Five Topics News, April 2012leitartikel
 quo vadis beitragseinzug gkv?!
 Kurz vor dem für die GKV ruhigen Jahreswechsel 2011 wurden die Entscheidungsträger der gesetz-lichen Krankenkassen (GKV) hellhörig und von Strategieüberlegungen der Deutschen Rentenversi-cherung (DRV) überrascht.
 Gerade erst hatten die gezielten und gebündelten Bemühungen der GKV Früchte getragen und die Politik von der irrwitzigen Idee des zentralen und übergeordneten Beitragseinzuges abgebracht, da kramt die DRV öffentlichkeitswirksam ein altes Strategiepapier hervor, in welchem sie den Beitrags-einzug der Sozialversicherungsbeiträge von der GKV übernehmen will.
 Durch diese Verlagerung der hoheitlichen Aufgabe „Beitragseinzug“ auf ihre eigene Organisation er-rechnet die DRV ein jährliches Einsparpotential von rund 790 Mio. Euro und eine Personalreduzierung von derzeit rund 17.000 Mitarbeitern auf 11.000 Mitarbeiter.
 Die Entscheidungsträger der GKV gingen hierzu diskret auf die Barrikaden und wen wunderte es: Postwendend kam am Folgetag ein Dementi der DRV, diese Gedanken nicht umsetzen zu wollen – es handele sich lediglich um ein internes Strate-giepapier, welches mit keinen Gremien der DRV abgestimmt sei.
 Da fragt sich der GKV-Interessierte: Was und wen hat die DRV dazu bewegt, ein „unabgestimmtes“ Strategiepapier zu veröffentlichen und ist das Thema jetzt vom Tisch?
 Dass das Thema nun vom Tisch ist, nein, das kann wirklich nicht gesagt werden. Seit Einführung des allgemeinen Wahlrechts in der GKV 1996 gibt es immer wiederkehrende Bestrebungen der DRV, den Beitragseinzug von der GKV zu übernehmen.
 Eine Hauptargumentation war und ist, dass die GKV im Wettbewerb zu anderen Krankenkassen stehe und hierzu das Beitragseinzugsverfahren und die daraus resultierenden Kontakte mehrheitlich für Werbe- und Imagezwecke nutze. Sie sei hierdurch dauerhaft nicht mehr befähigt, die Position des systemischen Beitragseinziehers konsequent sicherzustellen. Wer kennt sie nicht, die oftmals getätigten Aussagen von Schuldnern gegenüber Krankenkassen: „Wenn Sie mein Konto pfänden, melde ich meine Mitarbeiter bei ihnen ab und wir werden die Krankenkasse wechseln“. Diese gefühlte erpresserische Situation der GKV führt die DRV gerne ins Rennen, um eine Verlagerung des Beitrags-einzuges zu erreichen.
 Erfolgreich war die DRV bereits mit der Verlage-rung von Einzelaufgaben wie der Übernahme der Betriebsprüfung nach § 28 p SGB IV von der GKV. Bei der versicherungsrechtlichen Beurteilung eines Großteils der Prüfungen von Gesellschafter-Ge-schäftsführern, der familienhaften Mitarbeit und der Scheinselbstständigkeit ist sie federführend und die GKV verlor zusätzlich die Aufgabe des § 28k SGB V „Abstimmung von Beiträgen“.
 Vieles entsprang nicht nur dem Wettbewerb zwi-schen den Krankenkassen, sondern auch dem feh-lenden Abstimmungswillen, einheitlich in rechtlich richtungsweisenden Themen zu agieren.Wenn die GKV sich weiterhin nicht entsprechend positionieren kann, dann wird sie in Zukunft den Beitragseinzug verlieren.
 Aber welche Ziele verfolgt die DRV? Offensichtlich ist ein Ziel, die GKV unter Druck zu setzen. Just fristge-recht zum Jahreswechsel hat die DRV die Verein-barung zur Einzugskostenvergütung gekündigt und strebt durch dieses zusätzliche Manöver eine verbesserte Verhandlungsposition an. Der kleine Partner im Ringen um die Einzugskostenvergütung, die Agentur für Arbeit, hält sich bedeckt und dezent zurück, denn auch sie kann nur von dem strategi-schen Vorgehen der DRV profitieren. Beide Träger der Sozialversicherung sind bemüht, die Höhe der Einzugskostenvergütung auf ein möglichst geringes Maß zurück zu schrauben.
 Weiterhin hat die DRV – durch die schrittweise Zusammenführung der ehemaligen Landesversiche-rungsanstalten mit der Bundesversicherungsanstalt zur DRV – Synergiepotentiale entwickelt und frei werdende Personalressourcen aufgebaut. Diese möchten natürlich sinnvoll eingesetzt werden. Was liegt da näher, als die Übernahme weiterer hoheit-licher Aufgaben anzustreben. Gleiches gilt für die Agentur für Arbeit, welche lt. Presseberichten bis 2015 rund 10.000 Arbeitsplätze abbauen möchte; aktuell wird sogar über bis zu 17.000 Arbeitsplätze in der Politik gesprochen. Ein Schelm, wer denkt, dass diese Ziele zusammen passen könnten.
 Deshalb ist die GKV weiterhin gefordert, ihre Haus-aufgaben im Beitragseinzug zu machen. Es gibt zwar kein vergleichbares System, welches einen so guten, effizienten und wirtschaftlichen Beitragseinzug durchführt wie die GKV, aber auch dieser Einzug soll-te regelmäßig verbessert und optimiert werden.
 In dem, durch das Krankenkassenwahlrecht, ent-standenen Boom auf die Wachstumskassen im BKK-System 1999 bis 2002 wurde der Ruf des schlechten Beitragseinzuges geprägt. Die BKK war dem Ansturm an neuen Mitgliedern und dem damit verbundenen explosionsartigen Volumen an Beitragseinzugs-verfahren nicht gewappnet. Sie mussten stattliche Summen an die Fremdversicherungsträger zur Schadensregulierung zahlen und schnelle Lösungen entwickeln.
 Diese Maßnahmen, wie Bildung von Dienstleis-tungsgesellschaften (z.B. vitaserv GmbH, ARGE GSV oder ehemals itsc West), welche die hoheitlichen Aufgaben des Beitragseinzuges für einige Kassen übernahmen, die Optimierung der EDV-Verfahren (vollautomatisches Mahn- und Vollstreckungsver-fahren, iskv_21c), der Verbund zu Vollziehungsun-terstützungen (GWQ Vollstreckungsclearing, BKK BV Vollstreckungsclearing) oder die Einführung eines Benchmarks „Beitragseinzug – Zum Lernen vom Besten“, haben gefruchtet und zu einem sehr guten, nicht zu beanstandenden Beitragseinzug geführt. Die GKV hat ihre Hausaufgaben gemacht und aus ihren Fehlern der Vergangenheit schnell gelernt.
 Im Vergleich zur Privaten Krankenversicherung (PKV) kann die GKV sich ganz besonders hervorhe-ben: Nach aktuellen Veröffentlichungen bestehen bei der PKV für 142.800 Versicherungsverträge rund 554 Mio. EURO Rückstand. Die GKV veröffentlichte postwendend Rückstandszahlen von 1,2 Milliarden EURO bei 638.000 Versichertenkonten. Im Verhältnis beläuft sich der durchschnittliche Pro-Konto-Rück-stand in der PKV auf gut 3.880,00 EURO, in der GKV hingegen nur auf 1.880,00 EURO.
 An dieser Zahl erkennt man, dass trotz Gesundheits-fonds und schlechter rechtlicher Rahmenbedingun-gen der Beitragseinzug in der GKV hervorragend funktioniert.
 Anzahl der Krankenkassen
 1152 960 642 554 482 455 420 396 355 318 287 267 254 241 221 202 160 153 146
 1994 1995 19991997 20011996 20001998 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012
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 Trotzdem erhält die GKV durch die geführte Diskus-sion den Auftrag, konsequent an der Optimierung des Beitragseinzugs weiter zu arbeiten.Die Zeiten des exorbitanten Wachstums sind Ver-gangenheit: Die heutigen Herausforderungen sind andere.
 im Focus der herausforderung steht:
 • Wachstum durch Fusion – „Ulla Schmidt 30 bis 50 Kassen genügen“ – und der hiermit verbun-denen organisatorischen Herausforderungen.
 • Probleme im Insolvenzrecht: Durch die Gleich-stellung der GKV mit dem allgemeinen Gläubiger entgehen der GKV Jahr für Jahr Millionenbeträge. Da die GKV konstant die Beitragsschuldner begleitet, vollstreckt, Ratenzahlungen verein-bart oder auch Insolvenzanträge stellt, werden oftmals bereits erfolgreich eingezogene Beiträge im Nachgang angefochten. Die Auskehrungen dieser Anfechtungsbeträge in die Insolvenz-masse verursachen einen volkswirtschaftlichen Schaden und führen im gesamten Sozialversi-cherungssystem – also bei der Beitragsgemein-schaft, der Bevölkerung und dem Steuerzahler – zu Verlusten. Hier wäre ein Umdenken in der
 Politik angebracht, ein gemeinschaftliches Vor-gehen aller SV-Träger wird hoffentlich zu einer Abwandlung des Insolvenzrechtes führen.
 • Gleiches gilt auch für die Nachverfolgung von Geschäftsführerhaftungen oder Schadenersatz-ansprüchen bei Insolvenz. Diese Realisierung und konsequente Nachverfolgung ist mit hohem Arbeitsaufwand verbunden und führt in den seltensten Fällen zu nennenswertem Erfolg.
 • Ein Umdenken in den GKV-Etagen sollte auch zum Thema Outsourcing erfolgen. Denn gerade ein ausuferndes Outsourcing führt zu einer Missbilligung durch die anderen SV-Träger und des BVAs. Um die Haltung des Beitragseinzuges als hoheitliche Kernaufgabe der GKV zu stärken, sollte insbesondere das Outsourcing des Bei-tragseinzuges überdacht werden. In nächster Zeit werden noch viele Fusionsvor-haben umgesetzt werden. Hierdurch entstehen Synergien und ein vollzogenes Outsourcing sollte, zugunsten der Arbeitsplatzsicherung im Hause, auf den Prüfstand gestellt werden.
 • Verknappung der Personalressourcen durch neue Aufgabenfelder in der GKV, sowie die Höhe der RSAV-Zuweisungen erhöhen den Druck zur Effizienz.
 Nicht zu vernachlässigen ist das Bestreben der GKV, die Beitragssatzautonomie zurück zu erhalten. Die-ses Ziel ist gleichwohl schwieriger zu erlangen, wenn der Beitragseinzug verlagert würde. Die Berater der Five Topics AG können hier hervorragende Unter-stützung leisten. Sei es in der konsequenten Prozes-soptimierung, der Unterstützung bei der Umstellung auf iskv_21c oder der Organisationsentwicklung um effiziente, schlanke und schlagkräftige Einheiten zu bilden.
 Eine weitere Kernbotschaft der DRV wurde mit der Einführung des Gesundheitsfonds 2009 und des Ver-lustes der Beitragsautonomie der GKV entwickelt.Die Kernaussage: „Warum sollte ich den Beitrags-einzug mit der gleichen Konsequenz durchführen, wenn es nicht mehr mein eigenes Geld ist?“ spricht für sich. Gerade diese Aussagen lassen das Bundes-versicherungsamt (BVA) als Verwalter des Gesund-heitsfonds und auch die DRV sowie die Agentur für Arbeit aufschrecken.
 Postwendend wurde der § 271a SGB V eingeführt. Hierdurch will sich der Gesundheitsfond vor man-gelhaftem Beitragseinzug schützen und der GKV weiterhin seine Aufgabe vor Augen führen.Es gibt insgesamt viele Aspekte für eine Verlagerung des Beitragseinzuges und auch für den Beibehalt des aktuellen Status:
 Der weiterhin sehr gute, effiziente Beitragseinzug der GKV, sowie die überwiegenden und auch kalkulato-risch überzeugenden Argumente PRO GKV sprechen eindeutig für einen Verbleib des Beitragseinzuges im GKV-System.
 Eine wichtige Hausaufgabe möchte die Five Topics AG Ihnen mit auf den Weg geben und Sie hierbei unterstützen:
 Optimieren Sie stetig Ihren Beitragseinzug zu schlan-ken, effizienten und zielführenden Strukturen und richten Sie Ihr Handeln zur Sicherung von Personal und Aufgaben in der GKV aus.
 PrO DrV
 • KostenersparnisdurchPersonalabbau
 • 1Beitragseinzugsstelleanstattca.150GKV
 • BündelungBetriebsprüfung,versicherungsrechtliche
 Beurteilung und Beitragseinzug unter einem Dach
 • KeinKonfliktbeikonsequentemEinzug
 • SicherungArbeitsplätzeinderDRV
 PrO GKV
 • KeinetechnischeVeränderungaller
 EDVSystemenotwendig
 • KeineflächendeckendeEinarbeitung
 neuerMitarbeiter
 • VerknüpfungMeldeverfahrenund
 Beitragseinzug ist gegeben
 • ReduzierungEinzugskostenvergütungdurch
 OptimierungneuerGKVStandardsoftware
 iskv_21c/oscare®möglich
 • EigenerVollstreckungsdienst
 (Vollziehungsbeamte)
 • HaltungvoneigenemBeitragseinzugspersonal
 notwendig(z.B.Zusatzbeitrag,Zuzahlungen)
 • Vorbildlicherundkostengünstiger
 Einzugweltweit
 • KeinAufbauneuerInfrastrukturen
 (nichtzuvernachlässigendeKosten)
 • GKVZiel30Kassenführtautomatischzur
 ReduzierungderEinzugsstellen
 • LangjährigerErfahrungsschatzimBeitrags-
 einzug bleibt bestehen
 • NähererKontaktzumSchuldner
 • PolitischerPersonalübergangvonGKVzuDRV
 mindert Kostenersparnis
 DrV VS. GKV Gehaltskosten GKV
 36% 34%
 16% 8%
 BKKIKK
 LKK2%
 AOK
 VDEK
 KBS4%
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 Five Topics News, April 2012
 Die Krankenversicherungen in Deutschland müssen heute in der Lage sein sowohl strategisch als auch operativ zu reagieren, wenn sie in dem sich extrem wandelnden Markt eine starke Rolle einnehmen und die Zukunft sichern wollen.
 Wir sind das Beratungsunternehmen der Pentadoc-Gruppe speziell für den Gesundheitsmarkt. Unsere Senior Berater unterstützen im Umstellungsprojekt von Standardsoftware. Dass wir das können, beweist unser Mandat bei der ehemaligen BKK Gesundheit. Dort haben wir die bisher größte Umstiegskasse bei der Einführung von iskv_21c begleitet. Die Five Topics AG leitete dieses Projekt und realisierte einen Umstieg in Rekordzeit.
 Am AnFAnG STAnD DAS ZieL – DAnn KAm Die PLAnUnGDas Ziel für dieses Projekt stand fest, bevor über-haupt mit dem „ersten Spatenstich“ begonnen wurde: innerhalb eines Jahres sollte iskv_21c kom-plett in der BKK Gesundheit eingeführt sein. Nach den ersten Planungen und Darstellung der Abhän-gigkeiten wurde zumindest eine Sache deutlich: die Umstellung innerhalb eines Jahres kann nur klappen, wenn es zu keinen Verzögerungen in den geplanten Abläufen kommt. Denn nicht immer, und schon gar nicht in komplexen Software-Projekten, greift das sogenannte “Chinesen-Prinzip” – also durch erhöhten Personaleinsatz kürzere Laufzeiten einzelner Phasen und damit des gesamten Projektes zu erreichen.
 Fazit der Planungen: 12 Monate Laufzeit sind extrem sportlich! Der Vor-stand der BKK Gesundheit und der Lieferant der neuen Bestandsführungs-Software akzeptierten schließlich die von der Projektleitung vorgeschla-genen 18 Monate. 80 Projektmitarbeiter sollten innerhalb dieser Zeit die Einführung von iskv_21c realisieren. „Die Kassenwelt schaute von Anfang an sehr gespannt auf das Projekt“ so Ralf Minning, Vorstand der Five Topics AG. „Viele vergleichbare Projekte waren fehlgeschlagen oder liefen schon über drei und mehr Jahre.“
 Ein wesentlicher Faktor für den Erfolg dieses Projek-tes war der Einsatz des Vorgehensmodells P.OINT, welches von der Pentadoc AG – der Muttergesell-schaft der Five Topics AG – entwickelt wurde. Dieses Modell zeichnet sich durch seinen einfachen Einsatz und eine besondere Transparenz in Bezug auf den Fortschritt innerhalb der einzelnen Projektphasen
 aus. Im Mittelpunkt der regelmäßigen Meetings auf unterschiedlichsten Ebenen steht die Beantwortung der drei zentralen Fragen: Wo befinde ich mich im Projekt, wo will ich (bezogen auf die kommenden Wochen) hin und natürlich, wie komme ich effizient dort hin? Diese Fragen waren genauso auf der Ta-gesordnung des Projektlenkungsausschusses, der aus den Vorständen der beteiligten Unternehmen bestand, wie bei jedem der insgesamt sieben Teilpro-jekte. Allen Beteiligten war so jederzeit klar, wie der aktuelle Projektstatus war und wie der Weg zum Ziel weitergehen würde.
 „Es klingt vielleicht etwas banal, aber dass wirklich alle den aktuellen Projektstatus kennen, ist alles andere als selbstverständlich in Projekten dieser Größenordnung“, so Hans-Wilhelm Rath, Gesamtpro-jektleiter. „Entscheidend für den Erfolg war sicher-lich auch, dass es den Beteiligten stets transparent war, welchen Einfluss eine Entscheidung oder eine Nichtentscheidung – also Verzögerung – auf das Projekt nehmen würde.“
 Tatsächlich kam es auch zu einem unvorhersehba-ren Verzug. Denn obwohl die Projektleitung nach 12 Monaten Laufzeit von allen Teilprojekten eine „Fertigmeldung“ vorliegen hatte, gab es einen stichhaltigen Hinderungsgrund: In der eingesetzten Finanzsoftware und im Bereich Morbi-RSA wurden Ungereimtheiten in verschiedenen Buchungs-vorgängen identifiziert, die ein unkalkulierbares Finanzrisiko im Falle eines Umstieges für die Kasse bedeuteten.
 Damit musste der bereits laufende Umstieg abge-brochen und die angelaufenen Aktionen rückgängig gemacht werden. Zwei ab diesem Zeitpunkt einberu-fene Taskforces für Finanzen und Morbi-RSA haben die zwingend notwendigen Korrekturmaßnahmen begleitet und meldeten nach weiteren zwölf Mona-ten den Abschluss der Arbeiten. Damit konnte das iskv_21c mit dem Monatswechsel Oktober /Novem-ber 2011 in Betrieb genommen werden.
 Insider wissen, dass die zwei Jahre Projektlaufzeit einen Rekord in der Kassenwelt darstellen.Viele Kassen, die bisher noch mit der Umstellung gezögert haben, leiten nun in den nächsten Mona-ten die notwendigen Maßnahmen ein, ebenfalls auf iskv_21c umzusteigen.
 „Wir sind stolz, gemeinsam mit Mitarbeitern und Partnern ein IT-Projekt in dieser Dimension gemeis-
 tert zu haben. Ein Vorhaben dieser Größenordnung erfordert das Engagement und den Willen zum Erfolg bei allen Beteiligten.” fasst Udo Sennlaub, da-maliger Vorstandsvorsitzender der BKK Gesundheit, zusammen.
 Five Topics ist Ihr Partner wenn es darum geht, iskv_21c organisatorisch und prozessual in Ihr Unter-nehmen zu integrieren.
 Neben der technischen Implementierung der neuen Software stehen vor allem Anforderungen an die Aufbau- und Ablauforganisation im Fokus. Diese gilt es, unter Einbindung aller beteiligten Unterneh-mensbereiche, zu bewerten, sowie geordnet und konsequent praxisorientiert umzusetzen.
 Die Vielzahl der komplexen Themenfelder von iskv_21c bindet erhebliche personelle Ressourcen und wirkt sich umfangreich auf die operative Arbeit einer Krankenkasse aus. Hier gilt es, insbesondere die Erwartungshaltung Ihrer Kunden und die inter-nen Abläufe während des gesamten Projektes im Fokus zu behalten.
 KOmPeTenZ in ALLen BereiChenDie Experten von Five Topics unterstützen Sie dabei, die vielschichtigen Inhalte des Projektes erfolgreich umzusetzen. Wir verstehen uns nicht als Theoretiker, sondern arbeiten gemeinsam mit Ihnen am Erfolg
 Ihres Umstellungsprojektes. Von der Projektplanung, über die Einbindung der Software in die Organisation und Technik bis hin zur erfolgreichen Implementie-rung und Nachbetreuung.
 Neben der vollständigen Projektunterstützung können Sie selbstverständlich auch einzelne Bera-tungsmodule wählen oder individuelle Leistungs-bausteine zusammenstellen. Mit Ihnen gemeinsam wird Ihr individuelles Thema im Dialog professionell verdichtet, um die Kernaufgabe exakt zu definieren. Dann erfolgt die Umsetzung mit klaren Methoden – für Lösungen, die sich schneller rechnen, als manch andere diskutieren.
 KOmPeTenZ – mASSGeSChneiDerT Für Sie• Gesamt- / Teilprojektleitung• Supervision fachlicher und technischer Themen• Projektplanung, -implementierung und Nachbe-
 treuung• Anforderungsmanagement• Datenmigration und Datensicherheit• Fortführung des Kassengeschäfts während der
 Projektdauer• Kassensicherheit• Erstellung und Umsetzung eines detaillierten
 Projektplans für den Umstieg (Cut over Plan)
 Darüber hinaus schafft Five Topics Transparenz und bildet zur Wahrung Ihrer Interessen eine Schnitt-stelle zu beteiligten Partnern, damit Sie bei Ihrem iskv_21c-Einführungsprojekt die Übersicht behalten.
 ihre Vorteile• Schnelle und einfachere Implementierung der
 Software iskv_21c.• Definition einer Einführungsstrategie im Projekt
 „Einführung iskv_21c“.• Bewältigung der umfangreichen
 Veränderungen in der Ablauf- und Aufbauorgani-sation Ihrer Kasse.
 • Vertretung Ihrer Interessen als neutrale Person in den Abstimmungen mit dem Rechenzentrum und den Add-On Anbietern.
 • Transparenz im aktuellen Projektstatus, der Bud-getsituation, den Termingegebenheiten und der technischen Machbarkeit.
 • Einheitliches Projektvorgehen.
 Diese strukturierte Vorgehensweise vermeidet den Aktionismus, mit dem oft in Projekten agiert wird und verhindert Fehleinschätzungen aller Beteiligten.
 Organisation
 Parallelbetrieb
 Technik Migration
 Gesamt-projektleitung
 AusbildungTest-
 management
 Add-Ons
 Bestands-zusammenfüh-
 rung
 Phasen des Projektablaufs
 Analysephase
 Konzeptionsphase
 Umsetzungsphase
 Optimierungsphase
 fachartikel
 am anfang stand das ziel – dann kam die planung. five topics begleitet die bisher grösste umstiegskasse bei der einführung von iskv_21c.
 Die Komplettlösung für ihren Umstieg auf iskv_21c: neun module unseres iskv_21c-Beratungspakets
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 in eigener sache
 topic table 2012
 VeranstaltungAm 22. März 2012 war es soweit und wir begrüßten unsere Gäste zu unserem Topic Table im Schloss Kempinski in Eltville. Nach dem spannenden Vortrag von Prof. Dr. Thiemermann zum Thema "Reorganisa-tion der gesetzlichen Krankenkasse" trafen die Gäste zu einer interessanten Diskussionsrunde zusammen, die im Anschluss mit einer Weinprobe in atembe-raubender Atmosphäre abgerundet wurde. Auch dieser Topic Table hat wieder zu rundum positivem Feedback geführt und wir freuen uns schon auf die kommenden Veranstaltungen.
 Wie ist Ihre Meinung zu diesem aktuellen Thema?Welche Themen würden Sie auf unseren kommen-den Veranstaltungen interessieren?
 Wir freuen uns auf Ihre Anregungen:Unter www.fivetopics.de/feedback finden Sie ein Formular, das Sie bequem ausfüllen und absenden können. Herzlichen Dank.
 Schlusswort Sie merken schon, das Jahr 2012 hat es bereits in sich und bietet sicher noch einige Überraschungen und Reibungspunkte für die gesetzlichen Krankenkassen und den gesamten Gesundheitsmarkt. Genauso darf man gespannt sein, mit welchen strategischen Ansätzen die DRV als nächstes aufwartet. Und trotz-dem gilt es, bei all diesen Makrothemen nicht die notwenigen Prozesse im eigenen Unternehmen zu vernachlässigen. Denn gerade wenn es um Umstel-lungen oder komplette Veränderungen geht, sollte man sich frühzeitig und detailliert mit der Planung beschäftigen, damit diese Projekte auch langfristig und vor allem nachhaltig erfolgreich implementiert werden.
 Zum Abschluss wünschen wir Ihnen noch eine ange-nehme Zeit und hoffen, wir haben Ihnen wieder interessante Inhalte und spannende Themen näher bringen können. Bis zur nächsten Ausgabe der Five Topics News!
 Ihr Five Topics Team.
 impressum
 Five Topics AGMesseturmFriedrich-Ebert-Anlage 4960308 Frankfurt am Main
 Tel. +49 (0)69 50956-5403Fax. +49 (0)69 50956-5572www.fivetopics.de
 Vorstand:Joachim Adam, Ralf MinningAufsichtsratsvorsitzender: F. W. Kamp
 Registergericht Frankfurt am Main HRB 91696
 Konzept und Design
 Skalecki Marketing &Kommunikation GmbHWesterbachstraße 2860489 Frankfurt am Mainwww.skalecki-kommunikation.de
 Ippolito Fleitz Group GmbHAugustenstraße 8770197 Stuttgartwww.ifgroup.org
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